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Einsatzgebiet Spezialunterlage für Teppich, PVC, CV, Kautschuk, Hydro Click, LVT

• Rückstandsfreies Wiederaufnahmeverfahren
• Keine Beeinträchtigung des Untergrundbelages
• Rasche Verlegung des Nutzbelages
• Keine Wellenbildung

Material Polyesterbasis mit beigem SBR-Latex
Dicke 1,00 mm
Masse 2 × 20 m = 40 m2

Materialgewicht 1000 g/m2

Verlegehinweise

Verlegung Die Verlegerichtung muss generell quer zur Laufrichtung des Nutzbelages 
erfolgen. Die detaillierte Verlegeanleitung ist in jedem Falle zu beachten.

Untergrund Vorbereitung Der Untergrund muss bezüglich Ebenheit und Festigkeit den Anforderun-
gen der Empfehlung SIA V 251/1 entsprechen, Feuchtigkeitswerte gemäss 
SIA 253 sind zu beachten.

Unter Teppiche, PVC, CV, 
Kautschuk

Gestürzt und lose verlegen. Von Bahn zu Bahn ca. 1mm und zu Wänden 
und Auskerbungen ca. 3 mm Abstand einhalten. Vollflächiges Verkleben 
des Nutzbelages. Bei PVC-Belägen darf die Fläche von 40 m2 nicht über-
schritten werden.

Klebstoffempfehlung Dispersionskleber, abgestimmt auf die Beschaffenheit des Nutzbelages. 
Z. B. Uzin KE2000S (nicht saugfähiger Untergrund)

Es sind die Merkblätter von BodenSchweiz und ISP sowie die SIA-Normen zu beachten!
Mit Erscheinen dieses Merkblattes verlieren vorangehende Ausgaben ihre Gültigkeit. Es basiert auf Erfahrungswerten und dient zur 

Beratung. In Zweifelsfällen empfiehlt sich vor der Anwendung ein Versuch.
Letzte Änderung:  2. Februar 2023

Sempaflex Beige
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* * Ausgenommen Linoleum



Dämmunterlagen
Technische Daten

 Teppich  Hydro Click / LVT

 Parkett und Laminat  PVC, CV, Kautschuck, Linoleum  Spezialunterlagen

Siltex AG
Allmendstrasse 4 · CH-6210 Sursee
Phone +41 (0)41 926 09 25 · Fax +41 (0)41 926 09 29
info@siltex.ch · www.siltex.ch

Mitglied/Member

T h e  F l o o r  I n n o v a t i o n  G r o u p

DL, CC, CS
Schutz bei Belastung

R
Eignung Fussbodenheizung

SD
Schutz vor Feuchtigkeit

RLB
Schutz bei fallenden 

 Gegenständen

RWS
Gehschallreduktion

IS
Trittschallminderung
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